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Vorbemerkungen

Nach dem Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz – AgrStatG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 17. Dezember 2009 (BGBl. I S. 3886) zuletzt geändert durch Artikel 36
des Gesetzes vom 9. Dezember 2010 (BGBl. I S. 1934), ist innerhalb der Weinstatistik jährlich
eine Erhebung der Erzeugung durchzuführen. Bis zum 15. Januar eines jeden Jahres melden
Erzeuger- und Handelsbetriebe mit der Traubenernte- und Weinerzeugungsmeldung ihre er-
zeugten Mengen an Wein und Traubenmost. Die Weinerzeugungsmeldungen sind Teil der
beim Regierungspräsidium Darmstadt (Weinbauamt Eltville am Rhein) geführten EU-
Weinbaukartei.

Die vorliegenden Ergebnisse wurden auf sekundärstatistischem Wege aus der Weinbaukartei
aufbereitet. Rechtsgrundlagen sind die Verordnung (EG) Nr. 436/2009 der Kommission vom
26. Mai 2009 mit Durchführungsbestimmungen zur Verordnung (EG) Nr. 479/2008 hinsichtlich
der Weinbaukartei, der obligatorischen Meldungen und der Sammlung von Informationen zur
Überwachung des Marktes, der Begleitdokumente für die Beförderung von Weinbauerzeug-
nissen und der Ein- und Ausgangsbücher im Weinsektor sowie das Hessische Weingesetz in
der derzeit gültigen Fassung.

Die aus Trauben, Maische oder Most hergestellten Erzeugnisse werden einschließlich der
Übermengen unabhängig vom Endprodukt (Wein, Traubenmost (Süßreserve), Sektgrund-
wein) erfasst.
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Weißwein zusammen 200 761 139 545 – 30,5
davon

Wein/Landwein  250  127 – 49,2
darunter Landwein  106  56 – 47,2

Qualitätswein 50 746 66 941 31,9
Qualitätswein mit Prädikat 149 764 72 477 – 51,6

Rotwein zusammen 29 686 29 585 – 0,3
davon

Wein/Landwein  59  65 11,2
darunter Landwein  28  33 17,2

Qualitätswein 13 095 24 040 83,6
Qualitätswein mit Prädikat 16 532 5 480 – 66,9

Erzeugter Wein zusammen 230 447 169 130 – 26,6
davon

Wein/Landwein  309  192 – 37,7
darunter Landwein  134  89 – 33,7

Qualitätswein 63 841 90 981 42,5
Qualitätswein mit Prädikat 166 297 77 957 – 53,1

Weißmost (Süßreserve) zusammen2) 3 515 1 977 – 43,7
davon vorgesehen für

Wein/Landwein  672  14 – 97,9
Qualitätswein  307  807 163,2
Qualitätswein mit Prädikat 2 536 1 156 – 54,4

Rotmost (Süßreserve) zusammen2) 1 134  649 – 42,7
davon vorgesehen für

Wein/Landwein  141  7 – 95,3
Qualitätswein  359  519 44,4
Qualitätswein mit Prädikat  634  124 – 80,5

Most (Süßreserve) zusammen2) 4 648 2 627 – 43,5
davon vorgesehen für

Wein/Landwein  813  21 – 97,5
Qualitätswein  666 1 326 99,1
Qualitätswein mit Prädikat 3 169 1 280 – 59,6

Weinerzeugung insgesamt3) 235 095 171 757 – 26,9
davon

Tafel- und Landwein 1 122  213 – 81,0
darunter Landwein  134  89 – 33,7

Qualitätswein 64 508 92 307 43,1
Qualitätswein mit Prädikat 169 466 79 237 – 53,2

________
1) Weinbau, Winzergenossenschaften. — 2) Umgerechnet in Wein, einschl. Most zur Sektherstellung. — 3) Wein und Mostarten zusammen.

1. Die Weinerzeugung im Erzeugerbereich1) in Hessen 2009 und 2010

in hl

Zu- bzw. Abnahmen (–)
in %Weinart

Insgesamt

2009 2010
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Weißwein zusammen 178 373 125 803 22 387 13 742
davon

Wein/Landwein  145  92  105  35
darunter Landwein  60  54  46  2

Qualitätswein 41 045 58 471 9 701 8 470
Qualitätswein mit Prädikat 137 183 67 240 12 582 5 238

Rotwein zusammen 23 562 24 453 6 124 5 132
davon

Wein/Landwein  47  61  12  5
darunter Landwein  24  33  5 –

Qualitätswein 9 613 19 274 3 483 4 765
Qualitätswein mit Prädikat 13 902 5 118 2 630  362

Erzeugter Wein zusammen 201 935 150 256 28 512 18 874
davon

Wein/Landwein  192  153  116  40
darunter Landwein  83  87  51  2

Qualitätswein 50 658 77 746 13 184 13 235
Qualitätswein mit Prädikat 151 085 72 357 15 212 5 600

Weißmost (Süßreserve) zusammen2) 3 030 1 594  484  383
davon vorgesehen für

Wein/Landwein  591  4  81  10
Qualitätswein  303  626  4  181
Qualitätswein mit Prädikat 2 136  964  399  192

Rotmost (Süßreserve) zusammen2)  794  592  340  57
davon vorgesehen für

Wein/Landwein  120 –  20  7
Qualitätswein  222  477  138  42
Qualitätswein mit Prädikat  452  116  182  8

Most (Süßreserve) zusammen2) 3 824 2 186  824  440
davon vorgesehen für

Wein/Landwein  712  4  101  16
Qualitätswein  524 1 103  142  223
Qualitätswein mit Prädikat 2 588 1 080  581  201

Weinerzeugung insgesamt3) 205 759 152 442 29 336 19 314
davon

Wein/Landwein  192  157  116  56
darunter Landwein  83  87  51  2

Qualitätswein 51 182 78 849 13 325 13 458
Qualitätswein mit Prädikat 153 673 73 437 15 793 5 800

________
1) Weinbau, Winzergenossenschaften. — 2) Umgerechnet in Wein, einschl. Most zur Sektherstellung. — 3) Wein und Mostarten zusammen.

2. Die Weinerzeugung im Erzeugerbereich1) nach Weinbaugebieten 2009 und 2010

Weinart

Rheingau Hessische Bergstraße

2009 2010 2009 2010

in hl


